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Leipheim l heo/zg l Drei Jahre müssen die Leipheimer vermutlich auf die nächste Lichterserenade auf der Donau warten, so
Peter Grandel, der Präsident der "Paradise Divers" aus Leipheim.

Artikel vom 11.07.07 - 18.25 Uhr

Die Power hinter der Lichterserenade

Doch wenn der Chef des organisierenden Vereins über den Aufwand, der dahinter
steckt spricht, wird schnell klar, warum das Spektakel nicht jedes Jahr zu stemmen 
ist: Diesesmal waren 46 Leute im Wasser. Am Ufer werkelten zusätzlich etwa 20
Helfer, die Sicherungskräfte der Leipheimer Feuerwehr nicht mitgezählt.

2500 Euro kostete das Feuerwerk

Damit ist es nicht getan: "Man braucht Musik, Strom, Genehmigungen, schweres
Gerät für Transport, Aufbau, Abbau und Zugangsberechtigungen", sagt Peter
Grandel. Und nicht zu vergessen die professionelle Mithilfe der seit Jahren 
mitarbeitenden Feuerwerkern. Umsonst ist der Feuerzauber freilich nicht zu haben: 
Allein 2500 Euro kostet nach Angaben des Vereinschefs das Feuerwerk. "Und das 
war schon ein Sonderpreis."

Finanziert wird das Ganze hauptsächlich über städtische Zuschüsse. "Wir sind froh,
wenn wir null auf null rausgekommen sind", sagt Peter Grandel. Arbeitszeit nicht 

mitgerechnet.

Magisch schönes Bild

Am Kinderfestsamstag gegen 22 Uhr kündigte der Knall einer ersten Leuchtrakete das Spektakel an. Besucher strömten
auf die Brücke und ans Donau Ufer um einen guten Platz zu bekommen, der Festplatz war - vorübergehend - wie
leergefegt. Die Schaulustigen waren sich einig: Der Aufwand hat sich gelohnt.

Durch die Feuerwerke im Legoland schon etwas verwöhnt, wurde heuer eine etwas andersartige Inszenierung begeistert
beklatscht.

Durch das Spiegelbild der Donau und die vielen langsam tanzenden Teelichter und Fackeln auf dem Wasser bot sich ein 
magisch schönes Bild.

Höhepunkt war der Feuerwerks-Wasserfall, der sich in den ruhig dahin fließenden Fluss ergoss. Und alles untermalt von
passender Musik. Eine solche Lichterserenade ist in weitem Umkreis kaum anzutreffen. "Schöner als die Ulmer Variante",
sagte eine Besucherin. 

Letzte Änderung: 11.07.07 - 18.25 Uhr

 


